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Zugange zur Beruflichen Bildung von Erwachsenen

Projektinhalt:
Was wird gemacht?

Wie kénnen Verbundpartner gestarkt werden in ihrer
Funktion, auf Lebenslanges Lernen ausgerichtete
Bildungsangebote und Abschliisse zu ermdglichen.

LLL sollte auf jeder Bildungsstufe ein Thema sein.

Konkrete Anknipfungspunkte:

- Was gibt es fiir Best Practices fur Bildungsmodelle, die
Zugangs-Hurden tief halten/abbauen

- Die Anrechnung von Bildungsabschliissen prifen /
anpassen

- Zugange zu Bildungsgeféassen prufen/anpassen

- Gering Quialifizierte als Zielgruppe beriicksichtigen

- Erwachsenengerechte Finanzierungsmodelle

- Formale Abschliisse (HFP, BP, HF etc.) - Uberpriifen,
wie man die Hirden abbauen kann

- Finanzierungsverantwortlichkeiten klaren

- System vereinfachen

- Wirkungsmessung

Organisatorischer Lead: SBFI

Ausschluss:
Was wird NICHT gemacht / behandelt?
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Schnittstellen / betroffene Bereiche:
Betroffene Partner, angrenzende Projekte und Prozesse

SBFI, OdA, Kantone, Sozialpartner, Organisationen der
Weiterbildung, Berufsberatungen (u.a. flr Transparenz)

Modularisierung, Flexibilisierung, Anrechenbarkeit



Erfolgskriterien Risken

Wann ist das Projekt erfolgreich? Risiken:
potentielle Showstopper
- Teilnahmedisparitaten werden abgebaut - Finanzen
- Erwachsenengerechtes System - Verzettelung
- Attraktives System, LLL wird zur Selbstverstandlichkeit, - Zu unkonkret

muss bekannt gemacht werden
- Widerstande/Angste bei Weiterbildungsskepsis abbauen
- Starke Positionierung / Reputation

Was darf NICHT herauskommen? Gegenmassnahmen:

Meilensteine Ressourcen

(Zwischen-)Ergebnisse Akteure und Rollen / Sachressourcen:
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Notwendige Entscheidungen:

Zusiatzliche Informationen
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	Text4: 
	0: 1
	1: Zugänge zur Beruflichen Bildung von Erwachsenen verbessern

	Text5: 
Wie können Verbundpartner gestärkt werden in ihrer Funktion, auf Lebenslanges Lernen ausgerichtete Bildungsangebote und Abschlüsse zu ermöglichen.

LLL sollte auf jeder Bildungsstufe ein Thema sein.

Konkrete Anknüpfungspunkte:
- Was gibt es für Best Practices für Bildungsmodelle, die Zugangs-Hürden tief halten/abbauen
- Die Anrechnung von Bildungsabschlüssen prüfen / anpassen 
- Zugänge zu Bildungsgefässen prüfen/anpassen  
- Gering Qualifizierte als Zielgruppe berücksichtigen
- Erwachsenengerechte Finanzierungsmodelle 
- Formale Abschlüsse (HFP, BP, HF etc.) - überprüfen, wie man die Hürden abbauen kann
- Finanzierungsverantwortlichkeiten klären
- System vereinfachen
- Wirkungsmessung
Organisatorischer Lead: SBFI
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	Text6: SBFI, OdA, Kantone, Sozialpartner, Organisationen der Weiterbildung, Berufsberatungen (u.a. für Transparenz)

Modularisierung, Flexibilisierung, Anrechenbarkeit
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	0: - Teilnahmedisparitäten werden abgebaut
- Erwachsenengerechtes System
- Attraktives System, LLL wird zur Selbstverständlichkeit, muss bekannt gemacht werden
- Widerstände/Ängste bei Weiterbildungsskepsis abbauen
- Starke Positionierung / Reputation
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- Verzettelung
- Zu unkonkret
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